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Energieeffizienz-Index der  
deutschen Industrie 

1. Auswertung zum 20.12.2013 
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Übersicht über Fragebogen 

Adresse und Ansprechpartner EEI 

Unternehmensdaten 

Indexrelevante Fragen 
 
• Dauerhaft angelegt 

 
• Ein Rückschau auf 

das letzte ½ Jahr 
 

• Ausblick auf die 
nächsten 12 Monate 

Sonderfragen 
 
• Variieren 

 
• Ziel ist die Erfassung 

von Ursachen 
 

• Integration von 
aktuellen Themen 

Aufbau Fragebogen EEI Fragebogen EEI 
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Aufbau und Erhebung des Energieeffizienz-Index 

EEI 

Erst- 
Erhebung 

Aktuelle und zukünftige 
Bedeutung der 

Energieeffizienz 

Umgesetzte und geplante 
Investitionen in 
Energieeffizienz 

Erzielte und geplante 
Energieeinsparungen 

Statistisches 
Bundesamt 

Energieverbrauch 

Wertschöpfung 

Investitionen 

Unterjährig aktualisierte 
Befragungsdaten aus 
Erhebungen 

Basisdaten des 
Statistischen Bundesamtes 
zur Indexbildung 
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Ausgewählte Berechnungsgrundlagen für 
Indexkennzahlen 

Index Berechnung Erläuterungen 

Elementarindex 𝐼𝑘,𝑡 =
𝑥𝑡
𝑥𝑘

 𝑘 ∈ 0, … , 𝑠  
𝑥𝑡  , 𝑡 ∈ 0, … , 𝑠  
𝑥𝑘 

Fest gewählter Zeitpunkt 
Berichtswert 
Basiswert 

Wachstumsfaktor 𝑤𝑡 =
𝑥𝑡
𝑥𝑡−1

 𝑥𝑡  , 𝑡 ∈ 1, … , 𝑠  
𝑥𝑡−1 

Berichtswert 
Berichtswert der Vorperiode 

Laspeyres Preisindex 
𝑃𝐿0 𝑡 =

 𝑝𝑡
𝑗
𝑞0
𝑗

𝑛
𝑗=1

 𝑝0
𝑗
𝑞0
𝑗

𝑛
𝑗=1

 
 
 
𝑞𝑘

1
…𝑞𝑘

𝑛
  

mit 𝑘 ∈ 0, 𝑡  
 
 
𝑝𝑘

1
…𝑝𝑘

𝑛
  

mit 𝑘 ∈ 0, 𝑡  

 
 
Betrachtungsobjekte zum Basiszeitpunkt 
(𝑘 = 0) und Berichtszeitpunkt (𝑘 = 1) 
 
 
Preise der Betrachtungsobjekte zum 
Basiszeitpunkt (𝑘 = 0) und 
Berichtszeitpunkt (𝑘 = 1) 

Laspeyres 
Mengenindex 
 

𝑄𝐿0 𝑡 =
 𝑝0

𝑗
𝑞𝑡
𝑗

𝑛
𝑗=1

 𝑝0
𝑗
𝑞0
𝑗

𝑛
𝑗=1

 

Paasche Preisindex 
𝑃𝑃0 𝑡=

 𝑝𝑡
𝑗
𝑞𝑡
𝑗

𝑛
𝑗=1

 𝑝0
𝑗
𝑞𝑡
𝑗

𝑛
𝑗=1

 

Paasche Mengenindex 
𝑄𝑃0 𝑡 =

 𝑝𝑡
𝑗
𝑞𝑡
𝑗

𝑛
𝑗=1

 𝑝𝑡
𝑗
𝑞0
𝑗

𝑛
𝑗=1

 

Fischer Preisindex 𝑃𝐹0 𝑡 = 𝑃𝐿0 𝑡 ∙ 𝑃𝑃0 𝑡 

Fischer Mengenindex 
Q𝐹0 𝑡 = Q𝐿0 𝑡 ∙ Q

𝑃
0 𝑡 
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EEI4 

Die Auswertungssystematik des Energieeffizienzindex ist 
branchenspezifisch und branchenübergreifend 

𝐸𝑛𝑒𝑟𝑔𝑖𝑒𝑒𝑓𝑓𝑖𝑧𝑖𝑒𝑛𝑧−
𝐼𝑛𝑣𝑒𝑠𝑡𝑖𝑡𝑖𝑜𝑛𝑠−
𝐼𝑛𝑑𝑒𝑥 (𝐸𝐼𝐼)

 

𝐸𝑛𝑒𝑟𝑔𝑖𝑒 −
𝐸𝑖𝑛𝑠𝑝𝑎𝑟𝑢𝑛𝑔𝑠−
𝐼𝑛𝑑𝑒𝑥 (𝐸𝑆𝐼)

 
𝐸𝑛𝑒𝑟𝑔𝑖𝑒𝑒𝑓𝑓𝑖𝑧𝑖𝑒𝑛𝑧- 
𝐵𝑒𝑑𝑒𝑢𝑡𝑢𝑛𝑔𝑠−𝐼𝑛𝑑𝑒𝑥  

(𝐸𝐵𝐼) 

EEI4 je 
WZ 

* Gleichgewichtung der Unternehmen unabhängig von Umsatz oder Energieverbrauch 
** Gewichtung der Daten nach Umsatz befragter Unternehmen,  
1 Gewichtung nach Energieverbrauch der befragten WZ über alle Wirtschaftszweige  
² Gewichtung nach Investitionsvolumen der befragten WZ über alle Wirtschaftszweige  
³ Gewichtung nach Wertschöpfung der befragten WZ über alle Wirtschaftszweige  
4 𝐸𝐸𝐼 = 𝐸𝐼𝐼 ∙ 𝐸𝑆𝐼 ∙ 𝐸𝐵𝐼  

Daten Stat. 
Bundesamt 

Felddaten 

EBI1 EII2 ESI³ 

EBI je 
WZ* 

EII je 
WZ** 

ESI je 
WZ** 

Energieverbrauch Investitionsvolumen Wertschöpfung Treiber 
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INDEX-RELEVANTE DATEN 
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Zusammensetzung der Umfrageergebnisse 
Indexrelevante Daten 

26% 

23% 

18% 

9% 

7% 

5% 

5% 

3% 
4% 

Verteilung der Teilnehmer nach Branchen 

Maschinenbau

Metallerzeugung

Herstellung von Metallerzeugnissen

Kunststoff

elektronische Erzeugnisse

Kraftwagen

Papier

Glas/Keramik

elektrische Ausrüstung
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0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

Energieeffizienz-Index und Teilindices 

Energieeffizienz-Bedeutungsindex Energieeffizienz-Investitionsindex Energie-Einsparungsindex Energieeffizienz-Index

Energieeffizienz-Index 

5,28 7,92 
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Teilindices 
Bedeutung der Energieeffizienz hoch 

Wert 
zwischen
… 

Bedeutung der 
Energieeffizienz 

1 groß 

0,58 gleichbedeutend mit 
anderen Faktoren 

0,3333 gering 

1,00 1,00 1,00 
0,96 

1,00 

0,82 

0,44 

0,97 

0,62 

0,936 

0,00

0,10

0,20

0,30

0,40

0,50

0,60

0,70

0,80

0,90

1,00

Energieeffizienz-Bedeutungsindex 
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Teilindices 
Bedeutung auch in Zukunft weiter steigend 

15% 

43% 

42% 

ist aktuell… 

relativ gering

gleichbedeutend mit
anderen Faktoren

verhältnismäßig groß

0% 

46% 

54% 

wird zukünftig… 

abnehmen

in etwa gleich
bleiben

steigen
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Teilindices 
Investitionen für Energieeffizienz nehmen ab 

1,01 

1,64 

1,28 

0,75 

1,10 

0,95 

0,27 

0,67 

0,48 

0,756 

0,00

0,20

0,40

0,60

0,80

1,00

1,20

1,40

1,60

1,80

Energieeffizienz-Investitionsindex 

EEI-Wert 
zwische
n… 

Anteil 
Investitionen an 
Gesamt-
investitionen 

100 steigend 

1 gleichbleibend 

0 sinkend 
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Teilindices 
Investitionen insgesamt zu gering 

63% 

14% 14% 

9% 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

<5 6 bis 10 11 bis 20 >20
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n
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n

 in
 %

 

Anteil in % 

Anteil der Investitionen für Energieeffizienz an Gesamtinvestitionen 
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Teilindices 
Energiebedarf im Verhältnis zum Umsatz 

0,58 

5,28 

7,92 

3,55 

1,26 

2,25 

1,31 1,34 
1,07 

5,931 

0,00

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

Energie-Einsparungsindex 

ESI-Wert 
zwischen
… 

Energiebedarf 
im Verhältnis  
zum Umsatz 

unendlich sinkender  Wert  
MWh/T€ 

1 Energiebedarf 
konstant 

0 steigender Wert 
MWh/T€ 
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Teilindices 
Einsparziele nicht ambitioniert genug 

79,17% 

16,67% 

4,17% 

0

0,1

0,2
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Prozent  

Sie planen für die nächsten 12 Monate eine Reduzierung des Energiebedarfs pro Umsatz 
um 
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SONDERFRAGEN AUSWERTUNG 
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Geforderte Amortisationszeiten 

ø Gebäude ø Infrastruktur ø Maschinen

ø Gebäude gesamt ø Infrastruktur gesamt ø Maschinen gesamt

Auswertung der Sonderfragen 
Geforderte Amortisationszeiten zu kurz 
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 Unternehmen, die TCO (Total Cost of Ownership) als Bewertungsmethode 

nutzen, setzen deutlich mehr rentable Effizienzmaßnahmen um 

0% 20% 40% 60% 80%

Steuerungskonzept zur Abschaltung von Maschinen in
Schwachlastzeiten

Elektromotoren mit Drehzahlregelung

Einsatz von Hocheffizienzpumpen

Wärmearme Fügeverfahren

Rückgewinnung von Bewegungs- oder Prozesswärme

Kraft-Wärme(-Kälte)-Kopplung

Häufigkeit der umgesetzten Maßnahmen in Unternehmen 

Betriebe mit TCO Betriebe ohne TCO

Diffusion Kostenmodelle [vgl. Bauernhansl et al. 2013 nach Schröter] 

Bewertung von Einsparpotenzialen 
Investitionsentscheidung 



18 

09.12.13 

Auswertung der Sonderfragen 
Investitionsbereiche 

H. v. chem. Erzeugnissen 

H. Papier, Pappe 
 

H. v. Glaswaren 

H. Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen 

sonstiger Fahrzeugbau 

Metallerzeugung und 
Bearbeitung 

Maschinenbau 

H. Gummi- 
Kunstoffwaren 

H. Metallerzeugnisse 

H. elekt. Ausrüstung 

H. v. pharm. 
Erzeugnissen 

 

Herst. v. 
Nahrungsmitteln 

Herstellung v. 
Druckerzeugnissen  

Reparatur und 
Instandhaltung von 

Maschinen 

-3 -2 -1 0 1 2 3
Investition in  

eher Optimierung     eher Neuanlagen 

Investitionsbereiche einzelner Branchen 
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Auswertung der Sonderfragen 
Know-how zu Themen der Energieeffizienz 

86% 

92% 

68% 

57% 

92% 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

kennen Ansätze zur
Steigerung der

Energieeffizienz

kennen die Möglichkeiten
zur Erstattung oder

Befreiung von Steuern

kennen Fördermöglichkeiten
zur Steigerung der

Energieeffizienz

fordern für Investitionen zur
Steigerung der

Energieeffizienz  die gleichen
Amortisationszeiten

haben kein festes Budget für
Energieeffizienzmaßnahmen

% der befragten Unternehmen 
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Auswertung der Sonderfragen 
Stellhebel der Energieeffizienz 

14% 

8% 

11% 

22% 

25% 

20% 

% der befragten Unternehmen sehen wesentliche Stellhebel zur 
Steigerung der Energieeffizienz in 

organisatorischen
Effizienzmaßnahmen

der Auslastung der
Produktion

der Reduzierung Nacharbeit
und Ausschuss

prozessintegrierten
Effizienzmaßnahmen

prozessübergreifenden
Effizienzmaßnahmen

neuen Technologien


